
Ertrinken

Ertrinken

Du drohst in einem Meer aus Tränen und Schmerz zu ertrinken.

Scheinbar

unüberwindbare Dornenhecken zerkratzen

dein Herz und deine Seele.

Um dort auf ewig ihre Narben zu hinterlassen.

Narben gegen das Vergessen.

Erst wenn dies geschehen ist

wirst du meine Hand erkennen

die sich dir stets entgegenstrecken wird

um dich vor dem Ertrinken zu bewahren.
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